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"Bleiben Sie gesund, 
schützen sie sich selbst und 

schauen sie auf andere" 
ihre SPÖ Desselbrunn

Gemeinderat im Turnsaal
mehr auf Seite 6+7 

„Das Leben und die Arbeit gehen weiter!“ 

Schüler wieder im Schulhof 
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Wichtiges aus der Gemeinde-
stube:
Bzgl. Gemeindearzt der Gemeinden Des-

selbrunn und Rüstorf hat uns leider auch 

das Corona-Virus zeitlich etwas zurück-

geworfen. Wir hoffen gemeinsam mit 

unserer neuen Gemeindeärztin, dass im 3. 

Quartal 2020 die Ordination in Form einer 

Container-Anlage und anschließend 

voraussichtlich mit Ende 2021 in den neu 

geschaffenen Räumen betrieben werden 

kann. Genaueres folgt, sobald wir euch 

dies mit einem verlässlichen Datum 

mitteilen können.

Aus meiner Sicht war es hier für die 

Gemeinde sehr wichtig, die Rahmen-

bedingungen so zu platzieren, dass wir  

unseren Gemeindebürgern eine lang-

fristige Lösung mit einer Gemeindeärztin 

und dem dazu gehörenden Standort 

sichern und auch haben.

Ich hoffe, wir gehen mit unserer neuen 

Gemeindeärztin einen langen gemein-

samen Weg! Sollten wir aber, (aus mir jetzt 

nicht bekannten Gründen) den Ge-

meindearzt neu ausschreiben müssen, ist 

es wichtig, dass eine bestehende Praxis 

inkl. Hausapotheke zur Verfügung steht 

und damit eine Ausschreibung bei diesem 

Ärztemangel in Österreich eine sehr gute 

Chance hat.

Wie schon in der letzten Ausgabe unserer 

Zeitung berichtet, sind wir in der Gesund-

heitsvorsorge leider in einer Zweiklas-

sengesellschaft unterwegs und so ist es 

für mich eine der größten Aufgaben und 

eine Notwendigkeit, alles dafür zu tun, um 

eine langfristige Lösung für unsere 

Gemeinde zu sichern.

Zum Corona-Virus selbst:
Es zeigt deutlich, wie angreifbar das 

aktuelle System der Globalisierung ist. 

Wird Europa zu stark, lässt sich das System 

innerhalb weniger Monate kaputt 

machen (soll aber nicht heißen, Corona 

wurde absichtlich gestreut oder ins Leben 

gerufen). 

Nicht stimmig auch deshalb, weil vorher 

und wahrscheinlich auch nachher Men-

schenrechte von Konzernen und Kon-

sumenten aus Profitgier und der „Geiz ist 

geil“- Mentalität außer Kraft gesetzt 

wurden und jedem ziemlich egal waren. 

Jetzt, wo es aber unsere Eltern, unsere 

Großeltern und unsere Bewegungsfreiheit 

betrifft, sind wir betroffen und trotzdem 

werden weiter über Amazon Produkte aus 

Asien gekauft!

Wie verblödet sind wir? 

Funktioniert aber nur deshalb, weil wir 

eine Vollkasko-Mentalität durch den 

Gesetzgeber haben. Der Staat springt 

schon wieder ein und lässt Gott sei Dank 

niemanden fallen. Was aber nichts 

anderes bedeutet als, wir zahlen uns 

dieses Dilemma selbst, da wir ja der Staat 

sind.

Ich kann zu mir selbst sagen, dass ich 

Amazon und die Großkonzerne, die ihre 

Steuern nicht in unser System zahlen und 

die damit verbundene Globalisierung 

immer kritisiert habe. Leider wurde ich 

dafür auch teilweise belächelt.

Ich hoffe, dass jetzt viele daraus lernen! 

Vorgeben muss es jedoch die Politik durch 

Steuern und dementsprechende Maß-

nahmen, ansonsten werden wir leider 

wieder in das alte Muster zurückkehren. 

Es klingt zwar komisch, aber entscheid-

end ist die KAUF(PROFIT)GIER des 

sogenannten kleinen Mannes! 

Wir haben es selbst in der Hand?! 

Aus diesem Grund:  

„KAUFT REGIONAL und setzen wir 
damit GEMEINSAM ein ZEICHEN“! 
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Zusammenhalt und Solidarität – 
Die Basis für die Rückeroberung 
der Zukunft 
Dass sich zwischen zwei Ausgaben unse-

rer Zeitung oft einiges tut und sich vieles 

verändert, sind wir gewohnt und bietet 

auch immer die Grundlage für die Inhalte 

der Berichte. Die Geschehnisse der letzten 

Wochen und Monate sind jedoch in dieser 

Art und Weise mehr als nur einzigartig. 

Viele Vergleiche und Zusammenhänge 

mit diversen historischen Ereignissen un-

seres Landes und der Welt, wie wir sie alle 

kennen wurden formuliert und vor allem 

diskutiert.  Es ist ohne Zweifel wichtig Ver- 

gangenes zu analysieren, zu besprechen 

und darüber zu diskutieren. Jedoch noch 

viel wichtiger ist es meiner Meinung nach, 

dass wir alle unsere Lehren daraus ziehen. 

So schnell und so positiv sich unser Leben 

auch tagtäglich verändert, so beängsti-

gend ist es zu erkennen, wie schnell und 

unbeeinflussbar unsere alltäglichen 

Selbstverständlichkeiten lahmgelegt wer-

den können.

Rückbesinnung aufeinander 
Obwohl eine globalisierte Welt mit Fern-

reisen, internationalen Märkten und welt-

weiten Produktionsketten ein wichtiger 

Baustein unseres Wohlstandes ist, hat uns 

die jüngste Vergangenheit auch gezeigt, 

welch gefährlichen Abhängigkeiten wir 

uns hier auch mehr oder weniger bewusst 

aussetzen.  Wir werden selbstverständlich 

die Geschicke unserer Welt nicht als Ein-

zelperson von heute auf morgen verän-

dern können. Jedoch liegt es an jedem 

von uns, hier einen Beitrag zu leisten. 

Dies beginnt bei einfachen Dingen wie et-

wa dem rücksichtsvollen Umgang mit 

Mitmenschen oder dem bewussten Um-

gang mit Lebens- bzw. Nahrungsmitteln. 

Obwohl wir in vielerlei Hinsicht oft zu 

Recht verschiedene Meinungen und Her-

angehensweisen zu Themen und Heraus-

forderungen haben, so zeigt sich, dass, 

wenn wir miteinander sprechen und uns 

gegenseitig zuhören, so manche Stand-

punkte doch näher beisammen liegen als 

anfänglich vermutet. So geschehen bei ei-

nem persönlichen Gespräch mit ÖVP-Ge-

meinderätin und Landwirtin Margareta 

Hüthmair (nachzulesen hier unten ste-

hend und weiter auf der nächsten Seite 5).

Aufeinander zugehen – miteinan-
der arbeiten
Oft liegen Lösungen von Problemen so 

nah und dennoch werden sie aufgrund 

von gegenseitigen  Vorurteilen und ver-

meintlichen Berührungsängsten überse-

hen oder nicht angedacht.  Die Art und 

Weise wie wir gemeinsam die schwierige 

Phase der Verunsicherung, Einschränkun-

gen und Herausforderungen der Corona- 

Epidemie bis dato gemeistert haben, zeigt 

jedoch, dass es möglich ist, gemeinsam 

Großes zu leisten. Wenn wir offen und 

ehrlich aufeinander zugehen, unsere Kräf-

te und Ideen bündeln, dann können wir 

auch gemeinsam große Herausforderun-

gen meistern.

In diesem Sinne lasst uns gemeinsam 

unsere Zukunft zurückerobern!

Sonnige Grüße!

  Ortsparteiobmann Manuel Kreuzer

Impressum: 
Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die SPÖ-Ortsorganisation 
Desselbrunn, Fallholz 80; Redaktion: Traunwang 10; Fotos (wenn nicht anders angegeben): SPÖ Desselbrunn; 
Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn Grundlegende Richtung des 
Mediums: Sozialdemokratisch

Solidarität mit unseren Landwir-
tinnen & Landwirten | Aufeinan-
der schauen!
Vor einiger Zeit hat sich Gemeinderätin 

Margareta Hüthmair mit einem offenen 

Brief an mich gewandt. Als Landwirtin mit 

Schwerpunkt Milchwirtschaft hat sie Ge-

danken formuliert und sie würde sich 

freuen, wenn wir diesen Brief abdrucken 

könnten.  Mit großem Interesse habe ich 

ihre Ausführungen gelesen und sie zu ei-

nem Gespräch eingeladen und ihr ver-

sprochen, die Kernaussagen dieses 

Gesprächs zu veröffentlichen.  

Gesagt, getan. 

In freundschaftlicher Atmosphäre haben 

wir unsere Gedanken ausgetauscht. 

(weiter auf der nächsten Seite)

  Interwiev mit GRin Ing. Margareta Hüthmair 
Obfrau des Bauernbundes und Landwirtin mit Schwerpunkt "Milchwirtschaft"
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Manuel Kreuzer:

Was waren deine Hauptbeweggründe, 

einen offenen Brief  (siehe Desselbrunn 

aktuell Ausgabe Ostern 2020) zu verfas-

sen?

Margareta Hüthmair: Weil ich es einfach 

wichtig finde, die heimische Landwirt-

schaft wieder mehr hinter dem Vorhang 

hervorzuholen und die vielfältigen Leis-

tungen und Produkte zu präsentieren. Vor 

allem auf den leider oft sehr sorglosen 

und auch respektlosen Umgang mit 

Lebensmitteln wollte ich ebenfalls hin- 

weisen.

Manuel Kreuzer:

Du meinst hier die Geringschätzung und 

das doch oft sehr fragwürdige Kaufverhal-

ten. Zum Beispiel bei Obst und Gemüse, 

außerhalb der Saison mit irrsinnigen 

Anlieferungswegen?

Margareta Hüthmair: 

Genau. Leider ist über die Jahrzehnte viel 

Wissen über die Produktion und Verarbei-

tung unserer Lebensmittel verloren ge-

gangen. Auch ordentliches Kochen und 

Zubereiten von Lebensmitteln hat leider 

kaum noch den Stellenwert, den es ver-

dient.

Manuel Kreuzer: 

Die Behandlung und der Stellenwert der 

Landwirte in den angesprochenen Pro-

duktionsketten ist ebenfalls einer der Be-

weggründe für deinen Brief, oder?

Margareta Hüthmair:  

Stimmt. Leider ist der Stellenwert, der uns 

im Produktionsablauf zugeschrieben wird 

absolut unwürdig. Wir sind als Produzen-

ten zwar grundlegend notwendig, aber 

wenn es um die schlussendliche Abrech-

nung geht, sind wir leider meist das letzte 

Glied in der Kette. Das ist meiner Meinung 

nach nicht in Ordnung. Vor allem, wenn 

man sich ansieht, mit welchen Mitteln hier 

der Handel teilweise sowohl Produzenten 

als auch Konsumenten an der Nase her-

umführt. Ich wünsche mir einfach einen 

Sinneswandel der Konsumenten weg von 

billigen auf qualitativ hochwertige Pro-

dukte. Darum haben wir auch protestiert.

Manuel Kreuzer: 

Leider bewegen sich große Konzerne 

hierzulande innerhalb der rechtlichen Be-

dingungen, welche ihnen seitens der Poli-

tik vorgegeben werden. Was ist deiner 

Meinung noch notwendig, dass die Rah-

menbedingungen hier dementsprechend 

verändert werden können?

Margareta Hüthmair: 

Das ist schwierig. Eine grundlegende 

Bewusstseinsbildung zu regionalen und 

qualitativen Produkten seitens der Konsu-

menten und des Handels wäre ein guter 

Anfang.

Manuel Kreuzer: 

Das wäre wünschenswert. Jedoch siehst 

du nicht auch die Sozialpartner (Arbeiter-

kammer, Wirtschaftskammer & Landwirt-

schaftskammer) gefordert, hier gemein- 

sam dafür einzutreten?

Margareta Hüthmair: 

Auf jeden Fall. Vor allem, da es hier einer-

seits um unsere Produkte geht und ande-

rerseits auch um jede Menge Arbeits- 

plätze. Leider nimmt die Zahl der haupt-

beruflichen Landwirte sehr stark ab. Dies 

liegt an den fordernden Arbeitsbedingun-

gen. Es ist so wie in einigen anderen Bran-

chen oft deutlicher eine Berufung als ein 

Beruf. Sprich in meinem Fall der Umgang 

und die Arbeit mit den Tieren und alles 

was hier tagtäglich anfällt.

Dieses Interview könnte noch etliche 

Seiten weitergehen, da unsere inter-

essante Unterhaltung eine Fülle an Infos 

hervorgebracht hat. Es unterstreicht in 

dieser Kurzversion aber auf jeden Fall 

die Wichtigkeit unserer heimischen 

Landwirtschaft und zeigt, dass aufein-

ander schauen in guten und in schlech-

ten Zeiten ein absolut notwendiges 

Credo ist. Wer hier mehr wissen möchte,  

ist gerne eingeladen bei unseren Land-

wirtinnen und Landwirten nachzufra-

gen.

  Interwiev mit GRin Ing. Margareta Hüthmair 
                                                   (Fortsetzung von Seite 4)

Foto: Bauernschaft
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Sitzung vom 12.12.2019

Informationen aus dem Gemein-
derat :

• Der Vertrag des Bauhofverbandes 

wurde vom Land OÖ. genehmigt.

• BAV (Bezirks-Abfall-Verband) –  bei 

illegalen Müllentsorgungen im Wald-

gebiet wird die Gemeinde für die weitere 

ordnungsgemäße Entsorgung verpflich-

tet, wenn der Verursacher nicht bekannt 

ist; eine Preissteigerung im Altholzsektor 

kommt; für Grün- und Strauchschnittent-

sorgung werden 6,56 €/Einwohner ver-

rechnet (sehr hoch)

• SHV (Sozial-Hilfe-Verband) – Nach der 

Verordnung der OÖ. Landesregierung 

wird der Hebesatz des Sozialhilfeverban-

des Vöcklabruck von  25% auf 26% ange-

hoben; Zusätzlich kommt es im Landtag 

zur Abklärungen wegen falscher Zahlen 

rund um den Pflegeregress (Bezirk Vöckla-

bruck ist O.K.) 

• Abwasserverband Ager West – Es wer-

den zwei neue Blockkraftwerke geplant.

• RHV (Rein-Halte-Verband) – Darlehen 

von € 437.000 mit 0,68% p.a. bei der Raiff-

eisenbank beantragt

• KWG (Kraft-Werk- Glatzing) – Stromlie-

fervertrag mit 5,1 Cent unterschrieben

• Kassenarzt besetzt - Frau Doktor Gott-

schall wird ihre Ordination mit einer Haus-

apotheke im dritten Quartal 2020 öffnen. 

(wegen Corona später als angedacht und 

vorerst mit einer Containerlösung)

Aus dem Gemeinderat

Neues aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 04.05.2020 

(wegen Corona-Krise im Turnsaal der VS Desselbrunn)

BGMin informierte den Gemein-
derat :
• Wir werden täglich über die aktuellen 

Corona-Zahlen in unserer Gemeinde in-

formiert. Bisher gab es vier gemeldete In-

fektionsfälle. 

Nach heutigem Stand gibt es keine infi-

zierte Person in unserer Gemeinde.

• Der Parteienverkehr am Gemeindeamt 

bleibt nach wie vor eingeschränkt. Das 

Gemeindeamt ist weiterhin nicht frei zu-

gänglich. Sehr viele Anfragen können per 

Telefon (07673/3713) oder per E-Mail 

(meldeamt@desselbrunn.ooe.gv.at) 

beantwortet werden.

•Der Besorgungsdienst der Landjugend 

läuft gut. 

Herzlichen Dank an alle, die hier 

mitgeholfen haben.

• Der KIGA ist für derzeit 2 kleine Gruppen 

täglich geöffnet, in der Schule wurde ein 

Betreuungsdienst angeboten. Am 18.05. 

wurden beide wieder geöffnet.

• Das Ferienprogramm 2020 wird aus-

gesetzt.

• Auch die quartalsbezogenen Gratula-

tionsfeiern anlässlich der Jubilare werden 

bis auf Weiteres ausgesetzt. Sofern es 

möglich ist, wird es für alle Jubilare im 

Jahr 2020 erst gegen Ende des Jahres eine 

Gratulationsfeier geben.

• Am 09. April kam von der OÖ. Landesre-

gierung ein Schreiben. Bezug nehmend 

auf die Corona-Krise ist dem Inhalt zu ent-

nehmen, dass es dadurch zu massiven fi-

nanziellen Auswirkungen auf das 

Gemeindebudget kommen wird und wir 

über folgende Szenarios und Maßnahmen 

informiert werden:

- Bereits begonnene investive Einzelvor-

haben: 

Unter Berücksichtigung der aktuellen 

Rahmenbedienungen ist die Gesamtfi-

nanzierung neu zu beurteilen. Die Ge-

meinde hat zu prüfen, ob ihre Eigenmittel 

weiterhin aufgebracht werden können. 

Falls das nicht der Fall ist, können Zwi-

schenfinanzierungsdarlehen beantragt 

werden.

- Geplante investive Einzelvorhaben:  

Finanzierungspläne  im Bereich Feuer-

wehr, Kinderbetreuung, Pflichtschulen, 

Hochwasserschutz, Wildbach- und Lawi-

nenverbauungen können weiter geplant 

werden. Die  Gemeindeeigenmittel, Be-

darfszuweisungen, Landeszuschüsse und 

dergleichen müssen vorhanden, oder 

rechtlich und tatsächlich gesichert sein. 

Diverse Einzelvorhaben, die dringenden 

Handlungsbedarf bzw. Gefahr in Verzug 

aufweisen müssen von einem Sachver-

ständigen abgesegnet werden.

- Nicht begonnene investive Einzelvor-

haben mit genehmigtem Finanzierungs-

plan: 

Diese sollen auf einen späteren Zeitpunkt 

verschoben werden. Sobald der OÖ. Lan-

desregierung konkrete Daten für Finan-

zen zur Entwicklung der Gemeindeer- 

tragsanteile vorliegen, werden wir umge-

hend über weitere Szenarien und Maß-

nahmen informiert.

• Bezirkshauptmann (BH) Dr. Martin 

Gschwandtner ist mit 30. April in den Ru-

hestand getreten. Seine Nachfolge tritt Dr. 

Johannes Beer an. 

Die neu zusammengestellten Vorstände und Mitglieder der 

Bauhofverband Desselbrunn/Rüstorf

GR-Sitzung im Turnsaal - Corona macht es möglich
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Weitere wichtige Tagespunkte:
- Rechnungsabschluss 2019 
Der  Rechnungsabschluss 2019 konnte im 

ordentlichen Haushalt ausgeglichen er-

stellt werden. Aufgrund der Umstellung 

auf die VRV 2015 ab dem Jahr 2020 wurde 

der Überschuss im ordentlichen Haushalt 

in Höhe von  € 197.567,78 bereits im Fin-

anzjahr 2019 den Rücklagen zugeführt.  

Bei den Schulden gab es 2019 keine Zu-

gänge.

- Straßenbau 2020 
Laut Straßenausschusssitzung vom 2. 

März 2020 werden im Jahr 2020 folgende 

Baumaßnahmen umgesetzt:

1. Asphaltierung in Sicking ( Holzinger-, 

Schmid- und Glanzer-Grundstücke), rd. 

1600 m², Tragschicht u. Bitumenkies inkl. 

Bankette - ca. € 44.000,00

2. Erneuerung der Leistensteine in Viecht 

(~ 30m) - ca. €   4.000,00  

3. Straßenneubau Zentrum Desselbrunn, 

Wohnblock Pamminger-Gruber, Humus-

abtrag, Auskofferung u. Straßenunterbau 

Herstellung, ca. 500m², Tiefe 60 cm

ca. € 17.000,00

4. Fugenverguss € 6.500,00 und Spritzbe-

lag € 10.000,00 (Auftragsvergabe durch 

GV erfolgt zeitgerecht) - ca. € 16.500,00

   Gesamtbudget: ca. € 81.500,00

- Straßenbeleuchtung
a) Kirchturm

VBgm. Mair berichtet, dass die Erneuer-

ung der Kirchturmbeleuchtung im Ges-

amtprojekt  Erneuerung/Sanierung der 

Straßenbeleuchtung beinhaltet ist und ca. 

6.000,00 EUR der  Gesamtkosten aus-

macht. Bei der angebotenen Variante 

handelt es sich um einen Austausch der 

Strahler, welche den Kirchturm von unten 

beleuchten und natürlich auch dements-

prechend in den Himmel leuchten. Al-

ternativ dazu wurde nun ein Angebot für 

eine Kirchturmbeleuchtung am Turm  

vorgelegt, welche den Turm vom 

Dachvorsprung aus abwärts beleuchten 

würde (umweltfreundlicher bezüglich 

„Lichtverschmutzung“), dieses beläuft sich 

jedoch auf Gesamtkosten in der Höhe von 

€ 14.202,30 inkl. MwSt. – eventuell würde 

dazu auch die Pfarre einen Beitrag  leisten, 

die nächste Sitzung ist jedoch erst am 11. 

Mai 2020. 

Der Gemeinderat entscheidet sich mit 10 

Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 2 Ent-

haltungen für die neue Variante. 

Entscheidet dafür wird aber sein, ob sich 

die Pfarre an den Mehrkosten beteiligt. 

Bei der nächsten Gemeindevorstand-

sitzung am 20. Mai 2020 soll der Vorstand 

die Entscheidung treffen.

b)Errichtung einer Beleuchtung bei 

Querungshilfe an der L1263 Überein-

kommen betreffend Kostentragung

Im Zuge der Sanierung der Straßen-

beleuchtung ist auch der Schutzweg an 

der Desselbrunner Landesstraße zu 

beleuchten (gesetzlich geregelt). Nach 

Abschluss des nachstehenden Überein-

kommens übernimmt das Land OÖ. die 

Hälfte der Kosten.

c) Erweiterungsprojekte – Abstimmung 

der weiteren Vorgehensweise

Das uns vorliegende Erweiterungsprojekt 

wird in den Straßenausschuss zurückge-

legt. GR Messics legte eine Zusammenfas-

sung des Nachtragsangebotes der Fa. 

EWW vor, worauf ersichtlich ist, dass die 

Variante mit Solarleuchten für eine Punkt-

beleuchtung im Laufe der Jahre kos-

tengünstiger und energiesparender ist.

- Bebauungsplan Nr.2 – 
Holzleitner, Planentwurf
GR Kreuzer bringt den Antrag auf Erstel-

lung eines Bebauungsplanes, welcher am 

10. Februar 2020 von Herrn Franz Holzleit-

ner und den Ehegatten Ingrid und Nor-

bert Wiesinger eingebracht wurde, zur  

Verlesung.

- GEP - Gefahrenabwehr und Ent-
wicklungsplanung
Bgmin Ulrike Hille berichtet, dass in einem 

Gespräch mit den drei FF-Kommandanten 

und dem Gemeindevorstand vereinbart 

wurde, die vorliegende GEP-Vereinbarung 

so zu beschließen, auch wenn diese nicht 

unbedingt genau unseren Wünschen 

bzw.  Vorstellungen entspricht. 

-Ettinger Wohnbau GmbH – Vor-
kaufs- und Einweisungsrecht für 
Ordination
In den letzten Monaten wurden sehr viele 

Bemühungen angestrebt, eine Allgemein-

medizinerin für die Gemeinden Dessel-

brunn und Rüstorf zu gewinnen. 

Insbesondere der Umstand, dass ein Stan-

dort gefunden werden konnte, an wel-

chem der Betrieb einer Hausapotheke 

möglich sein müsste, hat massiv dazu bei-

getragen, dass sich Frau Dr. Gottschall 

voraussichtlich ab Herbst 2020 als Allge-

meinmedizinerin in Desselbrunn nieder-

lassen wird.

Die Ordination wird voraussichtlich ca. 1,5 

Jahre in einer Containeranlage untergeb-

racht, nach Errichtung und Fertigstellung 

der Ordinationsräume durch die Ettinger 

Wohnbau GmbH wird diese dorthin über-

siedeln. Wie im GV und sicherlich auch in 

den Fraktionen bereits ausführlich be-

sprochen, sichern sich die Gemeinden 

Desselbrunn und Rüstorf ein Vorkaufs- 

und Einweisungsrecht an den Ordination-

sräumlichkeiten der Ettinger Wohnbau 

GmbH.

- Öffentlicher Parkplatz im Nah-
bereich der künftigen Ordination
Ein Mietvertrag zwischen Herrn Scheuchl 

und der Gemeinde wird diesbezüglich ab-

geschlossen.

Bei den beiden letzten Abstimmungs-

punkten war sich die ÖVP und FPÖ Frak-

tionen sehr uneinig, denn obwohl es um 

den Gemeindarzt geht, war die vertragli-

che Situation bei manchen das Thema 

schlechthin.

- Allfälliges
GR Pichler - hätte gerne eine Einbahnre-

gelung bei der neuen Ringstraße in 

Sicking

GR Föttinger - stellt sich als  neuer Jagd-

leiter von Desselbrunn vor und berichtet, 

dass es jederzeit Wildbret zu kaufen gibt. 

(Voranmeldung erwünscht)

Die nächste 
Gemeinderatsitzung 

findet am 
06.  Juli  2020 

statt.
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Ein Fixpunkt in der sogenannten fünften 

Jahreszeit ist der traditionelle Arbeiter-

maskenrummel in Desselbrunn. Auch 

heuer zeugten unzählige und teilweise 

sehr aufwändige Maskierungen von einer 

rauschenden Ballnacht mit viel guter Lau-

ne. Den Rest besorgte mit super Tanzmu-

sik und bester Stimmung bis in die frühen 

Morgenstunden unser Profimusiker

 „Luis Alpin“
Es war schon fast Mitternacht und  

nach einem zum Quietschen komi-

schen Partyabend, der noch lange 

nicht zu Ende war, wurden von den 

beiden Jurymitgliedern die heurigen 

Preisträger bekanntgegeben.

Als schönste Maske wurde Mrs. Don-

nela „Thomas“ Pichler prämiert. 

Die größte Gruppe stellten unsere 

Freunde aus Redlham und das origi-

nellste Kostüm hatten unsere Land-

schaftspfleger „Die Gärtner“. 

Den 1. Einzel-Maskenpreis erhielt der 

blaue Aladdin aus dem Wunderland 

und der 1. Platz bei den 2er „Paar“ – 

Masken ging an das noble Piratenpaar.

Für den Schitag angemeldet haben sich 

89 begeisterte Schifahrer,  davon waren 

77 Rennläufer am Start. Für den ausge-

steckten Riesentorlauf verantwortlich war 

Pistenchef und Zeitnehmer Georg 

„Schorsch“ Huber und als Starter fungierte 

erstmals der Desselbrunner SPÖ-Gemein-

derat Roland Messics.

Für das Wohlbefinden im Ziel waren Ger-

linde Loitelsberger und Ingrid Reisinger 

genau die Richtigen. Die Gesamtverant-

wortung sowie die Auswertung der ge-

fahrenen Zeiten und die Siegerehrung am 

Abend im Gasthaus Mair in Sicking über-

nahm in gewohnter Manier Josef „LU“ 

Loitelsberger.

Die Preise auf unserem Pokalständer sa-

hen heuer ganz anders aus. Ab der allge-

meinen Klasse bekamen die drei Erstplatz- 

ierten statt einem Pokal, jeweils ein Kaf-

feehäferl der Gmundner Keramik und eine 

Frizzante- bzw. Weinspende. Dies kam 

sehr gut bei den vielen Siegern an.

Der  Termin für die 42. Desselbrunner 

Ortsschimeisterschaften wurde mit dem 

27. Februar 2021 bereits fixiert.

Jüngste Starterin war Anna Gruber (Jg. 

2014)

Sieger der Mannschaftswertung: Markus 

Glanzer, Markus Umgeher, Thomas 

Brenner und Daniel Eichhorn mit einer 

Gesamtlaufzeit von 1:59,68.

Sieger der Familienwertung: Familie 

Raffelsberger (Roland, Maria, Franziska, 

Antonia und Ludwig) Sie kamen der 

gezogenen Durchschnittszeit mit 0,83“ 

am Nächsten.

Arbeiter-Maskenrummel
Spannung hoch zehn herrschte beim Maskenrummel der SPÖ 
Desselbrunn beim Wirt in Sicking. Es wurden wiederum die 
schönsten, größten und originellsten Masken prämiert und es 
kamen viele, die es sich nicht nehmen ließen, den Fasching so 
richtig mit uns zu feiern.

41. Ortsschimeisterschaften
Obwohl das Wetter im ganzen Februar verrückt spielte, konnten wir bei herrlichem Sonnenschein einen 

tollen Schitag auf den gut präparierten Schipisten genießen. 

Ortsmeister 2020 - Marlene EMIG und Markus GLANZER
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Aktivitätsbericht vom November 

2019 bis März 2020:
Am 19. November wanderten wir nach 

Herrenschützing im Gemeindegebiet von 

Schlatt und besichtigten die Brennerei 

von Thomas Schmalwieser. Seine Schnäp-

se und Liköre sind Unikate und seine Jahr-

gänge sind garantiert nicht identisch. Die 

Qualität kann man sehen, schmecken und 

riechen. Jeder Schluck ist ein einzigartiges 

Geschmackserlebnis. Als reiner Familien-

betrieb ist er stets mit hundertprozenti-

gem Einsatz bei seinen Produkten. Von 

der Auslese der Früchte bis zum händis-

chen Abfüllen der Flaschen wird jeder 

Arbeitsschritt mit viel Sorgfalt und Liebe 

zum Detail ausgeführt. Ein besonderes 

Dankeschön an Thomas Schmalwieser für 

diesen interessanten Nachmittag!

Weiter ging es am 24. November, wo wir 

vom Pensionistenverband 46 Karten für 

das Desselbrunner Theater organisiert 

hatten. Mit der Komödie „ So ein Theater 

mit dem Theater – Der Raub der Sabiner-

innen“ in drei Akten von Schönthan/

Goetz hatten die Akteure wieder einmal 

den ganzen Erfolg auf ihrer Seite. Es 

wurde gelacht was das Zeug hält und wir 

alle wissen, Lachen ist gesund!

Die 7. gemeinsame Weihnachtsfeier mit 

der SPÖ Desselbrunn fand am Nachmittag 

des 8. Dezember im Gasthaus Mair in 

Sicking statt. Der festlich geschmückte 

Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Nachdem uns der Alleinunterhalter Fritz 

Kurz aus Attnang in eine weihnachtliche 

Stimmung gebracht hatte, eröffnete PV-

Obmann Herbert Schmid das Fest. In-

teressante Beiträge von SPÖ-Orts-

parteiobmann Manuel Kreuzer, Vbgm. 

Dieter Grafinger und unsere Pfarrassist-

entin Margarete Gschwandtner rundeten 

die Feier ab. Nachdem wir noch ein ge-

meinsames Weihnachtslied gesungen 

hatten, ging es zum kulinarischen Teil. Der 

Kalbsbraten, zu dem wir eingeladen wa-

ren, schmeckte ausgezeichnet. Zum 

Abschied bekam noch jede Dame einen 

Weihnachtsstern als Geschenk.

Am 11. Dezember ging es mit dem voll-

besetzten Bus nach Steyr, wo wir zuerst 

das Postamt Christkindl mit dazugehöri-

ger Kapelle und die mechanische Krippe 

besichtigten. Nach einem kleinen Spazier-

gang trafen wir uns beim ersten öster-

reichischen Weihnachtsmuseum  am 

Michaelerplatz in Steyr. Im Weihnachts-

museum sind unglaubliche 14.000 Stück 

Christbaumschmuck ausgestellt. Antiker 

Schmuck aus Glas, Porzellan, Metall, 

Pappe oder Papier wurde von der 

Sammlerin Elfriede Kreuzberger liebevoll 

ausgestellt. Die Sammlung ist mit 18.200 

Objekten die größte Privatsammlung der 

Welt. In der Steyrer Stubn im Erdgeschoß 

sind 250 Puppen aus der Kaiserzeit von 

1790 bis 1920/30 zu sehen. Zum Ausklang 

vergönnten wir uns noch den einen oder 

anderen Glühwein.

Pensionistenverband

Zu Besuch bei der Fam. Thomas Schmalwieser in 
Herrenschützing

Weihnachtsausflug nach Christkindl und Steyr

Ein Leben wie es im Buch steht! Das alles hatten wir vor der Corona-Krise, jetzt müssen wir einige unserer 
Ziele zurückstecken. Das Leben spielt schon verrückt, wir hatten so viele Pläne, aber ab dem 16. März war 
alles anders, als man es gedacht hatte. Nun sind wir Zuhause und harren der Dinge, die auf uns 
zukommen. Es ist aber noch nicht aller Tage Abend und wir werden wieder zusammen sein dürfen und auf 
diesen Tag freuen wir uns ganz besonders.
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Da das Wetter am 18. Dezember noch so 

schön war, gingen wir noch eine kleine 

Wanderung durch die Au in Puchheim. 17 

Mitglieder marschierten mit und machten 

zum Schluss eine Einkehr im Gasthaus 

Peiskammer. Ein würdiger Abschluss eines 

regen und interessanten Jahres 2019.

Aber schon im Jänner konnten wir durch 

das sehr gute Wetter abermals eine kleine 

Wanderrunde veranstalten. 

Am 16. Jänner gingen wir vom PV Dessel-

brunn mit 13 Mitgliedern rund um Neu-

dorf (Gemeinde Regau). Um 13:30 Uhr 

trafen wir uns am Parkplatz „Lehner im 

Wald“ und von dort aus legten wir eine 

Wegstrecke von 7 km zurück. Beim 

Kramerwirt in Neudorf kehrten wir nach 

der Anstrengung ein und labten uns an 

seinen köstlich angerichteten Speisen.

Am 06. Februar fand im Gasthaus Mair in 

Sicking unsere Jahreshauptversammlung 

statt. Obmann Herbert Schmid konnte die 

Bezirksvorsitzende des PVVB, Frau Ger-

traud Eisterer, den Vbgm von Dessel-

brunn, Herrn Dieter Grafinger und 

Sozialrat Josef Grafinger, sowie 77 Mit-

glieder des PV Desselbrunn begrüßen. Die 

Stimmung im vollen Saal war ausgezeich-

net und so hörten wir den Bericht von 

Obmann und Kassier interessiert zu. 

Kassier Erich Diewald wurde nach dem 

positiven Kassastand von den Kassap-

rüfern entlastet und für ein weiteres Jahr 

bestätigt. Frau Eisterer sprach in ihrer Ans-

prache an uns von den Vorkommnissen in 

der Politik und im Pensionistenverband 

allgemein. Herr Grafinger berichtete über 

das Ortsgeschehen aus Sicht der Ge-

meinde.

Nachdem alles besprochen und aus-

gemacht war, stärkten wir uns mit Ripperl 

des Hauses Mair, auf die wir von der Orts-

gruppe eingeladen wurden. So nahm 

dieser Nachmittag rasch sein Ende. Danke 

an alle die zur JHV gekommen sind und 

mit uns mitgefeiert haben!

Am 18. Februar ging es auf eine Wander-

ung rund um die Ortschaft Lindach  (Ge-

meinde Laakirchen). Mit von der Partie 

waren 20 lustige Wanderer der Orts-

gruppe und so war es selbstverständlich, 

dass der Tag hinterher im Gasthaus Bader 

in Laakirchen seinen Ausklang fand.

Wegen des Corona-Virus mussten wir 

alle weiteren, geplanten AKTIVITÄTEN 

absagen. Der Fokus unserer Gemeinsch-

aft beschränkte sich gesund zu bleiben. 

Leider und mit tiefer Trauer müssen wir 

fünf Mitglieder, die im März von uns zu 

Gott gegangen sind, vermelden. Wir wa-

ren noch sehr verbunden und werden sie 

ALLE im christlichen Andenken behalten. 

Wir wünschen den Hinterbliebenen unser 

aufrichtiges Beileid.

Wir trauern...

Herrliches Wetter bei der kleinen Auwanderung in Puchheim

Rund um Neudorf (Regau) führte uns die Jänner-Wanderung

Gratulation bei der JHV an Frau Hilde Spitzer für 40 Jahre Pensionistenverband

†
Maria Holzinger (89)

Gisela Secklehner (85)

Theresia Samhaber (83)

Franz Streif (66)

Angela Trappmair (93)
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Aus dem Desselbrunner Ortsgeschehen

Desselbrunn - Eigentlich hätte am 16. 

März der Auftakt im Gemeinderat 

stattfinden sollen. Einige wichtige Punkte 

für die Desselbrunner Bevölkerung sollten 

beschlossen werden, doch leider hat die 

aktuelle Situation um COVID-19 Dessel-

brunn ab diesem Zeitpunkt lahmgelegt.

Wir werden täglich über die aktuellen Co-

rona-Zahlen in unserer Gemeinde infor-

miert. Bisher gab es vier gemeldete 

Infektionsfälle. Derzeit (Stand: 04. Mai) 

gibt es keine infizierte Person in unserer 

Gemeinde. Der Parteienverkehr am Ge-

meindeamt bleibt nach wie vor einge-

schränkt. Der Besorgungsdienst der 

Landjugend läuft gut. Der KIGA ist für der-

zeit 2 kleine Gruppen täglich geöffnet, in 

der Schule wird meist an 2-3 Tagen ein 

Betreuungsdienst benötigt. Das Ferien-

programm 2020 wird ausgesetzt und die 

quartalsbezogenen Gratulationsfeiern an-

lässlich der Jubilare werden auf das 

Jahresende verschoben. Die Pfarr- und 

Kulturveranstaltungen (Messen, Konzer-

te), Brauchtumspflege (Maibaum) und di-

verse Feste und Feierlichkeiten (Floriani-

feier, 125-Jahrfeier der FF Desselbrunn, 

Sickinger Au-Fest,…) sind überhaupt 

abgesagt bzw. verschoben worden. Ob 

das Winderner Zeltfest stattfinden kann, 

wird sich in den kommenden Monaten 

zeigen.

Wie schon am Beginn des Berichtes er-

wähnt, hätten wir mit Anfang März die 

Frühlingsaktivitäten im Gemeindeleben 

begonnen, doch leider sind auch wir Des-

selbrunner nicht gegen das Virus immun. 

Somit haben auch die SPÖ  und der Pen-

sionistenverband Desselbrunn, wie so vie-

le andere im öffentlichem Leben, 

sämtliche Zusammenkünfte und Aktivitä-

ten ausgesetzt. Es war eine 

wichtige und notwendige, aber 

sehr schwere Entscheidung. 

Die Gesundheit jedes Einzelnen 

ist aber das wichtigste Gut und 

somit ist es das Richtige.

Schön langsam kehrt aber wie-

der der Alltag ein und wir hof-

fen alle, dass es nicht zu einer 

zweiten Welle dieser heimtückischen Er-

krankung kommen wird. 

Der KIGA, die Schule und die öffentlichen 

Verkehrslinien öffnen ihre Pforten und 

zwar mit wichtigen Schutzmaßnahmen.  

Bis es wieder zu einem Normalzustand 

kommen wird, sind wir trotzdem aufge-

fordert, uns und unsere Mitbürger best-

möglich zu schützen.

Die wichtigsten Schutzmaßnahmen ge-

gen das Corona-Virus (COVID-19):
• Waschen Sie Ihre Hände häufig!

Reinigen Sie Ihre Hände regelmäßig und 

gründlich mit einer Seife oder einem Des-

infektionsmittel.

• Halten Sie Distanz!

Halten Sie einen Abstand von mindestens 

einem Meter zwischen sich und allen an-

deren Personen ein.

• Berühren Sie nicht Augen, Nase und 

Mund!

Hände können Viren aufnehmen und das 

Virus im Gesicht übertragen!

• Achten Sie auf Atemhygiene!

Halten Sie beim Husten oder Niesen Mund 

und Nase mit gebeugtem Ellbogen oder 

einem Taschentuch bedeckt und entsor-

gen Sie dieses sofort.

• Tragen von Mund-Nasen-Schutz

Der MNS muss unbedingt Mund und Nase 

bedecken und soll zum Anlegen und auch 

zum Abnehmen nur an den Befestigungs-

bändern/-gummis angegriffen werden. 

Die Innenseite des MNS sollte nicht be-

rührt werden. Achten Sie auch während 

des Tragens darauf, die Maske und den 

Gesichtsbereich nicht zu berühren. Der 

MNS kann solange getragen werden bis er 

durchfeuchtet ist (maximal 3 bis 4 Stun-

den), dann hat ein Wechsel zu erfolgen. 

Gebrauchte MNS-Masken sind im Rest-

müll zu entsorgen bzw. Exemplare zum 

mehrfachen Gebrauch (z.B. aus Baumwol-

le) sollten heiß (60° - 90°C) gewaschen 

werden. Gebrauchte Masken nicht offen 

herumliegen lassen! Nach Abnahme oder 

Wechsel des MNS sollen die Hände mit 

warmen Wasser und Seife gründlich ge-

reinigt werden.

• Wenn Sie Symptome aufweisen oder be-

fürchten erkrankt zu sein, bleiben Sie zu 

Hause und wählen Sie bitte 1450

Ein herzliches Danke an alle Ärzte, Apo-

theker, Pflegekräfte, Altenpflegern, Reini-

gungsdamen und -herren, Transporteure 

und Logistiker, Supermarktangestellte 

und Postbedienstete, Landwirte und re-

gionale Erzeuger! An alle, die noch in die 

Arbeit gehen, um unser System aufrecht-

erhalten und natürlich besonders an die 

Feuerwehren, Rettungskräfte und Polizis-

ten.  

IHR SEID DER HAMMER!

Ein ganz besonderes Danke aber auch an 

die Desselbrunner, die zu Hause bleiben 

und den größten Anteil daran haben, dass 

unsere „heile Welt“ sich bald wieder wei-

terdreht! Wir alle wissen nicht wann, aber 

die Zeit wird kommen und wir treffen uns 

wieder bei einem gemütlichen Bier und 

freuen uns über die vielen Gespräche mit 

unserem Gegenüber. 

Wie wird es weitergehen? Wann können 

wir wieder zueinander?

Fragen über Fragen, die wir nur durch 

sehr viel Selbstdisziplin in den kommen-

den Wochen beantworten können. Unse-

re große Bitte an euch ist, bleibt gesund 

und kommt gut über die Corona-Krise 

hinweg! 

Last but not least 

möchten wir noch ein großes DANKE-

SCHÖN in Richtung unserer Freunde, 

Gönner und Teilnehmer an den noch im 

Februar stattgefunden Veranstaltungen 

schicken!

OÖ: Corona-Virus: Aktuelle Infos unter der 

folgenden Homepageadresse:

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/

232009.htm
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wäre am 27. März - 89 Jahre alt gewor-

den, ein stolzes Alter. Auf gewachsen in 

den schwierigen Zeiten des 2. Weltkrie-

ges kam sie durch ihr Elternhaus früh mit 

der Sozialdemokratie in Berührung. Eine 

Gesinnung, die sie ihr ganzes Leben be-

gleiten sollte und zu dem gemacht hat, 

wie wir sie kannten – einem liebevollen, 

bescheidenen und sozialen Menschen.

Bereits im Februar 1954 mit 23 Jahren, 

trat „Mizzi“ der SPÖ Desselbrunn bei, wo 

sie bereits 2 Jahre später eine von sechs 

Ehrendamen bei der Fahnenweihe unse-

rer Parteifahne sein durfte. Diese Fahne 

wird bis heute bei den jährlichen Maiauf-

märschen von uns mitgetragen.

65 Jahre - bis zu ihrem überraschenden 

Tod war Mizzi Mitglied bei der SPÖ Des-

selbrunn und auch bei der Gewerkschaft, 

wo sie vor 2 Jahren in Ischl noch eine Eh-

rung für ihre 60-jährige Mitgliedschaft er-

hielt, auf die sie sehr stolz war. 

Auch beim Pensionistenverband Dessel-

brunn war Mizzi Holzinger 41 Jahre Mit-

glied und bis 2017 Subkassierin. Eine 

Tätigkeit, die ihr viel Freude bereitete, war 

sie doch durch ihre ruhige, bescheidene 

aber auch gesellige Art von allen ge-

schätzt und gern gesehen.

Besonders bei den monatlichen Stammti-

schen und den Ausflügen war Mizzi, 

wenn es ihr irgendwie möglich war, im-

mer dabei. Sie liebte die Geselligkeit und 

den Umgang in unseren Organisationen. 

Maria Holzinger war für beide Organisa-

tionen ein Mitglied, auf das man immer 

zählen konnte und das immer ein offenes 

Ohr hatte.

Ein letztes Mal, liebe Mizzi, sagen wir 

DANKE für die schöne Zeit, die wir mit 

dir verbringen durften! 

Deine Fahne verneigt sich ein letztes 

Mal vor dir!

Ruhe in Frieden und Freundschaft 

DD ee rr   HH ee rr rr   gg aa bb   mm ii rr   gg ll üü cc kk ll ii cc hh ee   TT aa gg ee
uu nn dd   ii cc hh   gg ee nn oo ss ss   ss ii ee ..
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Unsere "Mizzi"

Die Artenvielfalt auf Wiesen und 
Weiden ist immens. 

Lichtliebende Pflanzen – vor allem Gräser 

– überwiegen in der Flora der oft bunt 

blühenden Wiesen und Weiden. Durch ra-

sches Wachstum sowie schnelles Blühen 

und Fruchten sind sie an die extensive 

Nutzung perfekt angepasst. 

Hierzulande kommen im Grünland mehr 

als 2.000 höhere Pflanzen vor. Auf 25 Qua-

dratmetern wachsen auf intensiv genutz-

ten Wiesen nur 10 bis 20 Pflanzenarten, 

auf artenreichen, extensiven Wiesen hin-

gegen 50 und mehr. Unter ihnen leuch-

tende Nelken, filigrane Glockenblumen, 

stolze Margeriten und unzählige Köpf-

chen der Schafgarbe. 

Das große Spektrum an Pflanzen bietet 

die Grundlage für eine ebenfalls vielfältige 

Fauna. Auf wenigen Quadratmetern kön-

nen mehrere hundert verschiedene Insek-

ten und Spinnen vorkommen. Unzählige 

Käfer, Heuschrecken, Schmetterlinge, Bie-

nen, Hummeln und Ameisen leben hier. 

Von ebenso großer Bedeutung ist dieses 

Biotop für am Boden brütende Vögel. In-

sekten naschen gerne vom süßen Nektar 

und Pollen der Wiesenblumen wie dem 

Wiesen-Salbei, der ab Ende Mai seine 

strahlend-blauen Blüten öffnet. Ab Juni 

nicken die blutroten Köpfchen des 

Großen Wiesenknopfes im Wind der 

Feuchtwiesen. Vor der Blüte dienen seine 

ungeöffneten Blütenköpfe, die aus bis zu 

40 Einzelblüten bestehen, den Schmetter-

lingsweibchen des Dunklen und Großen 

Moorbläulings zur Eiablage. 

Ein Paradies
Nicht nur zur Brutzeit heißen Rotmilan, 

Wiesenweihe, Turmfalke oder Schleiereule 

das reiche Kleinsäugerangebot willkom-

men. Feldmaus, Wühlmaus, Erd- und 

Zwergmaus sind für sie schmackhafte 

Leckerbissen. Konkurrenz macht den Vö-

geln nur das Mauswiesel, eine heimische 

Marderart, das den Mäusen bis in ihren 

Bau hinein nachspürt. In der Luft jagen 

Feldlerche, Mauersegler, Mehl- und 

Rauchschwalben nach Käfern, Faltern 

oder Fliegen. 

Man trifft seltene Grünlandbrüter wie Kie-

bitz, Bekassine, Uferschnepfe oder Braun-

kehlchen, die fast ausnahmslos auf der 

Roten Liste stehen. Sie benötigen ausrei-

chend Zeit vor dem ersten Mahdtermin, 

um ihre Eier auszubrüten. 

In ausgeräumten Kulturlandschaften und 

auf intensiv landwirtschaftlich genutzten 

Flächen sind sie durch den Einsatz großer 

Maschinen und Pestizide sowie die frühe 

erste Mahd nahezu verschwunden. Auf 

extensiv genutztem Grünland finden die-

se Vögel noch letzte Refugien. Andere Ar-

ten wie Neuntöter und Wiesenwürger, 

aber auch Störche sind auf extensives 

Grünland im Umfeld ihres Brutortes ange-

wiesen, weil sie nur dort Insektennahrung 

in ausreichender Menge und Vielfalt fin-

den.

Bei einer intensiven Nutzung geht erst die 

Vielfalt der Pflanzen verloren und an-

schließend verschwinden die Bodenbrü-

ter und Insekten.

Quelle: Friends oft the earth Germany

Foto: Franz L.

Blumenwiese vor dem Haus von Herrn Josef POUGET, Haus Nr.: 9 
in Sicking (Ager Brücke links und rechts)
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Ich wandle mit dir Tag und Nacht im Sonnen- und im 

Mondenschein. Auf leisen Sohlen schleich ich sacht bald 

vor dir her, bald hinterdrein. Hinab ins Tal, hinan den Berg, 

bald wie ein Ries´, bald wie ein Zwerg.

Zwei Löcher hab ich, zwei Finger brauch ich. So mache ich 

Langes und Großes klein und trenne, was nicht soll bei-

sammen sein.

Unsere Kinder-Rätselkiste

Lösung: Dein Schatten

Lösung: Die Schere

Was ist das? 
Kannst du an dem Bildausschnitt erkennen, worum 

es sich dabei handelt? 

Für schlaue Köpfe

Die Lösung zu diesem Rätsel findest du ab 29.05.2020 auf 

www.desselbrunn.spooe.at

Lösungen der Kreuzworträtsel und der Sudokus 

werden auf der Homepage ab 29.05.2020 

veröffentlicht.

www.desselbrunn.spooe.at
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                             Liebe Desselbrunnerinnen und Desselbrunner,

mein Name ist Waltraud Kreuzer und ich habe mit Anfang Febru-

ar die Leitung der Gesunden Gemeinde Desselbrunn von Helga Hochreiter übernommen. Für das Vertrauen und 

die Unterstützung meines Teams möchte ich mich herzlich bedanken!

Von Berufswegen her weiß ich, welch hohes Gut unsere Gesundheit darstellt und wie schnell man um sie besor-

gt ist. Begleitet uns doch das Thema vom Anfang des Lebens („Hauptsoch xund!“) bis hin ins hohe Alter, wo 

ebenfalls jede/r fit sein möchte. Dieser Gedanke war auch meine Motivation, die Gesunde Gemeinde Dessel-

brunn für das Projekt des Landes Oberösterreich „gesundheit verstehen. gesundheit leben.“ anzumelden. 

Natürlich ist auch die Organisation unseres Projektes bzw. unsere Jahresplanung coronabedingt ordentlich 

durcheinander gewürfelt worden. Sobald die Gesunde Gemeinde wieder grünes Licht für die Fortführung der geplanten Vorhaben 

bekommt, werde ich euch in Kenntnis setzten. 

Liebe Grüße

Eure Waltraud Kreuzer

„Es gibt tausend Krankheiten, aber nur eine Gesundheit.“ Ludwig Börne

Gesunde Gemeinde

Fastensuppe 2020 - Die Gesunde Ge-

meinde lud am 8. März 2020 wieder zur 

traditionellen Fastensuppe in den Pfarr-

saal ein. In Zusammenarbeit mit der kath-

olischen Frauenbewegung  unter der Lei-

tung von Magdalena Hinterberger wurde 

heuer für das Projekt „Mit der Kraft der 

Selbsthilfe“ für Frauen in Indien 

gesammelt. Durch das Angebot der fleißi-

gen Suppenköchinnen konnte ein Reiner-

lös von 440,- Euro erzielt werden. Vielen 

Dank dafür!

Austausch für pflegende Ange-
hörige - Natürlich hatte auch das Treffen 

der pflegenden Angehörigen unter der 

Leitung von Kristina Fuchs und Melitta 

Stockinger Pause. Dieses fände nor-

malerweise jeden ersten Donnerstag im 

Monat im „Ins Rainers“ in Schwanenstadt 

um 19:00 Uhr statt.

Für nähere Informationen bzw den 

Termin für das nächste Treffen:

 - Kristina Fuchs          -  0660 / 21 48 138

 - Melitta Stockinger -  0664 / 500 39 40
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Generalversammlung am 
28.02.2020
Am 28. Februar fand die Generalver-

sammlung der Musikkapelle mit Ehrun-

gen von Musiker und MusikerInnen und 

den Neuwahlen des Vorstandes im Pfarr-

saal statt. Obmann Philipp Wimmer, Ka-

pellmeister Daniel Kröchshamer, die 

Jugendreferentinnen Stefanie Kastenhu-

ber und Julia Müller-Kreutzer sowie Kas-

sier Julian Kastenhuber gaben 

eindrucksvolle Berichte über die umfang-

reiche Arbeit und die musikalischen Erfol-

ge in der abgelaufenen Funktions- 

periode. 

Die Neuwahl des Vorstandes:

Walter Resch legte sein Amt als stellver-

tretender Kassier zurück – Walter war seit 

2001 als Kassier im Vorstand, seit 2012 üb-

te er das Amt des stellvertretenden Kas-

siers aus. An seine Stelle tritt nun 

Christoph Kröchshamer. Elisabeth Stiegler 

legte ihr Amt als Schriftführerin zurück – 

Elisabeth war seit 2012 stellvertretende 

Schriftführerin, seit 2016 hatte sie das Amt 

der Schriftführerin inne. An ihre Stelle tritt 

ihre bisherige Stellvertreterin Eva Bau-

mann-Baldinger. Manuel Resch tauscht 

mit Michael Mayrhofer den Platz und ist 

nun neuer Stabführer der Musikkapelle.

Vielen Dank an Walter, Elisabeth und Mi-

chael für ihren Einsatz im Vorstand der 

Musikkapelle!

Neu in den Vorstand gewählt wurden 

Christina Emig als stellvertretende Schrift-

führerin, Christoph Kröchshamer als stell-

vertretender Kassier und Susanne Hille als 

weitere Pressereferentin. 

Auszeichnungen und Ehrungen

Katharina Hütter (Saxophon), Lena Kas-

tenhuber (Querflöte) und David Neudor-

fer (Schlagzeug) haben das Jungmusiker- 

leistungsabzeichen in Bronze abgelegt. 

Herzliche Gratulation!

Weiters wurden folgende Musiker für ih-

re langjährige aktive Mitgliedschaft ge-

ehrt: 

Andreas Resch und Florian Resch (Ver-

dienstmedaille in Silber), 

Michael Mayrhofer und Karl Wimmer (Eh-

renzeichen in Gold)

Franz Resch (Verdienstkreuz in Silber).

 Herzlichen Glückwunsch!

Kirchenkonzert am 14. 12. 2019
Zum Abschluss des ereignisreichen Musik-

jahres 2019 gestaltete die Musikkapelle 

am 14. Dezember ein Kirchenkonzert in 

der Pfarrkirche Desselbrunn. Gemeinsam 

mit dem Chor unter der Leitung von Maria 

Müller-Kreutzer wurden den Konzertbe-

suchern Musikstücke wie „My Dream“, „Wo 

Menschen sich vergessen“, „Ich glaube“ 

oder „Nora – Licht des Nordens“ zu Gehör 

gebracht. Die Musikkapelle bedankt sich 

bei allen Besuchern und bei allen Mitwir-

kenden, die zum Gelingen dieses Konzer-

tes beigetragen haben!

Faschingskonzert der Blockflö-
ten-Kinder
Heuer fand zum ersten Mal ein Faschings-

konzert im Pfarrsaal statt, bei dem die 

Blockflöten-Kinder ihr Können unter Be-

weis stellen konnten. Die Kinder über-

zeugten nicht nur mit ihren musikalischen 

Künsten, sondern auch mit kreativen Ko-

stümen und lustigen Rollenspielen. Vielen 

Dank an die Jugendreferentinnen Stefanie 

Kastenhuber und Julia Müller-Kreutzer 

und an alle, die sie bei dieser Veranstal-

tung unterstützt haben.

Ein etwas anderes Musikjahr 2020
Aufgrund der von der Regierung be-

schlossenen Maßnahmen rund um das 

Corona-Virus mussten wir unser für 4. 

April geplantes Jahreskonzert und unser 

traditionelles 1. Mai-Blasen absagen und 

auch den Probenbetrieb einstellen. Des 

Weiteren wurden alle musikalischen Ver-

anstaltungen und Feste in Oberösterreich 

bis vorerst Ende August abgesagt. Wir 

hoffen natürlich, dass wir unseren Pro-

benbetrieb und unsere Aktivitäten bald 

wieder aufnehmen und unser Jahreskon-

zert im Herbst 2020 durchführen können.

Musikkapelle Desselbrunn

Waun spüt d'Musi wieda?

Geplant für November 2020 (???)

 Jahreskonzert der Musikkapelle im 

Turnsaal der Volksschule Desselbrunn

Der neue Vorstand der Musikkapelle Desselbrunn

Alle Fotos: Musikkapelle Desselbrunn
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Jahresabschlussfeier - Geburts-
tag von Franz Kastenhuber
Zwei Anlässe wurden am 4. Jänner 2020 

gefeiert. Zum einen der Jahresabschluss 

2019, zum anderen der 70. Geburtstag 

von Franz Kastenhuber, der es sich neh-

men ließ, an diesem Abend für eine sehr 

gute Bewirtung zu sorgen. Wir gratulieren 

unserem verdienstvollen Kameraden 

hiermit nochmals ganz herzlich und be-

danken uns für seinen Einsatz, auf den wir 

nach wie vor zählen können.

Kommandant Johannes Heidegger-Kas-

tenhuber gab einen kurzen Rückblick auf 

das Jahr 2019 und dankte allen für die 

geleistete Arbeit. 2020 wird ein sehr ar-

beitsreiches Jahr, das wiederum die Un-

terstützung aller Kameraden erfordert. 

Ehrenamtswalter Ernst Mair fei-
erte den 60. Geburtstag
Im Anschluss an die Monatsübung im Fe-

bruar hat uns Kamerad Ernst Mair anläss-

lich seines 60. Geburtstages eingeladen. 

Wir gratulieren ihm an dieser Stelle noch-

mals ganz herzlich und danken dem 

langjährigen Kommandomitglied für den 

großen Einsatz, den er stets für die Feuer-

wehr leistet.

Kommandant-Stellvertreter Mi-
chael Pamminger-Gruber feierte 
den 30. Geburtstag
Auch bei der Monatsübung im März gab 

es einen Grund zum Feiern. Michael Pam-

minger-Gruber hat eingeladen, seinen 30. 

Geburtstag mit ihm zu feiern. Auch ihm 

wünschen wir hiermit nochmals alles Gu-

te und besten Dank für die Einladung.

Auch bei der Jugend war in den 
Wintermonaten einiges los.
Traditionell überbrachten die Jugend-

gruppen das Friedenslicht an alle Haus-

halte unseres Pflichtbereichs. Am 24. 

Dezember gingen sie von Haus zu Haus 

und verteilten das Licht. Außerdem wur-

de in Windern dabei der jährlicher Jahres-

rückblick an die Haushalte ausgeteilt.

In den Semesterferien ging es für die 

Winderer Jugendfeuerwehr zum Skitag 

nach Gosau. Außerdem schauten sich die 

Kids den Film "Chaos auf der Feuerwa-

che" im Starmovie Regau an.

Die FF Windern war auch ein paar Mal in 

Gmunden, wo sie sich Basketballspiele 

der Gmundner „Swans“ anschauten.

Die FF Windern freut ganz besonders, 

dass wieder 2 junge Firefighter in die 

Jugendgruppe aufgenommen werden 

konnten: Martha Föttinger und Felix Ha-

cker. Das FJ-Leistungsabzeichen in Bronze 

wurde bei der FF Sicking an Valentin 

Kölblinger, Lisa Mair und an Lukas Seirin-

ger, sowie das FJLA in Gold an Stefan Mair 

übergeben. Weiters nahm Lena Umge-

her erfolgreich an der 1 Erprobung für 

den Wissenstest teil.

Feuerwehr Desselbrunn

Feuerwehr-Jugend 

Feuerwehr Desselbrunn
In den Zeiten einer Pandemie (Covid-19) müssen auch wir, so leid es uns tut, einige wichtige Termine ab-
sagen. So konnte unter anderem unsere Vollversammlung nicht wie geplant durchgeführt werden. Noch 
mehr schmerzt uns, dass wir für das Wochenende vom 19.06. – 21.06.2020 nicht mit euch unser 125-jäh-
riges Bestandsjubiläum feiern dürfen. Wir werden unser Fest aber so bald wie möglich nachholen.

Foto: FF Desselbrunn

Foto: FF Desselbrunn
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Feuerwehr Sicking
Corona, Aufest und 

die Feuerwehr 
Sicking

Seit mehr als sieben Wochen haben wir 

nun die Coronakrise auch bei uns direkt in 

Österreich. Mit einem Schlag wurden alle 

Aktivitäten der Feuerwehr eingestellt: Kei-

ne Übungen und Ausbildungen, keine Zu-

sammenkünfte, Einsätze nur mit der 

minimal notwendigen Mannschaft, mit 

Abstand, Mund-Nasen-Schutzmaske und 

der Schutz der Risikogruppe (>60 Jahre), 

die nicht mehr ausrücken sollte. Dies und 

vieles weitere wurde unternommen, um 

die Feuerwehreinsatzbereitschaft zu ge-

währleisten.

Weitere Aufgaben, wie die Unterstützung 

der Krankenhäuser für Triage und Zutritts-

beschränkungen blieben zum Glück groß-

teils in unserem Bundesland aus. 

Angefragte Tätigkeiten wie Ordnerdienste 

in den ASZ wurden zurückgewiesen im 

Hinblick auf die Sicherstellung der Ein-

satzfähigkeit unserer Wehr. Die Ausbrei-

tung von Covid-19 konnte weitgehend 

kontrolliert und eingedämmt werden. 

Dennoch wurden viele gemeinschaftli-

che Veranstaltungen bereits abgesagt: 

Frühjahrsübung, Florianifeier, 125-Jahr Ju-

biläum der FF Desselbrunn, die heurige 

Bewerbssaison für Aktiv und Jugend, so-

wie weitere Feste der Feuerwehren in un-

serer Umgebung. Vor allem die Absage 

der Jubiläumsfeier der FF Desselbrunn tut 

uns leid, da wir bereits für den geplanten 

Bezirksbewerb seit Jänner trainiert hätten 

und uns auf ein FF Sicking - internes Duell 

U35 gegen Ü35 gefreut hätten.

Obwohl zum heutigen Stand die Maßnah-

men bereits gelockert werden, ist den-

noch Abstand, Achtsamkeit und 

Mund-Nasen-Schutz in unserer Bevölke-

rung gefragt.

Aus diesen genannten Gründen sehen 

wir uns schweren Herzens dazu veran-

lasst, unser heuriges Aufest abzusagen. 

Auch wenn mit heutigem Datum nicht 

restlos klar ist, ob wir zu den Großveran-

staltungen gehören, die generell bis Ende 

August untersagt sind, oder ob eine Ab-

haltung möglich wäre. 

Als Organisation, die im Dienst der Gesell-

schaft steht, möchten wir als Vorbild auf-

treten und unnötig große Menschenan- 

sammlungen unbedingt vermeiden. Wir 

sind uns sicher mit einer Neuauflage des 

Aufestes am 3-4.Juli 2021 wieder die Be-

völkerung für unsere Feuerwehr zu be-

geistern und auch die notwendigen 

finanziellen Mittel für unsere Feuerwehr 

zu erwirtschaften.

Derzeit kann auch der Übungsbetrieb der 

Feuerwehr nur eingeschränkt und in 

Kleingruppen erfolgen, Ausbildungen in 

der Feuerwehrschule sind vorerst bis En-

de August 2020 abgesagt. 

Brandeinsatz Sicking vom 
23.4.2020
Am Donnerstagmorgen wurden die Feu-

erwehren der Gemeinde Desselbrunn: FF 

Sicking, FF Desselbrunn, FF Windern zu ei-

nem Brand eines landwirtschaftlichen Ge-

bäudes in Sicking alarmiert. Der 

Einsatzleiter HBI Alfred Mair löste beim 

Eintreffen aufgrund der Größe und des Al-

ters des Gebäudes die Alarmstufe 2 aus. 

Ein Erstangriff durch die FF Sicking von 

außen und die Atemschutztrupps der 

Feuerwehren Desselbrunn und Windern 

brachten das Feuer in der Werkstätte un-

ter Kontrolle.

Danach wurden die oberen Stockwerke 

des Gebäudes durch weitere Atemschutz-

trupps (FF Attnang, FF Regau, FF Rutzen-

moos) kontrolliert und sichergestellt, dass 

kein Übergreifen des Brandes auf den 

Dachstuhl stattfindet. Da das Feuer in der 

Werkstatt wieder aufflammte, wurde der 

Bereich mit Schaum geflutet, um auch die 

letzten Glutnester zu ersticken.

Brandursache waren vermutlich Schweiß-

arbeiten, die in der Werkstätte durchge-

führt wurden.

Um für ausreichend Wasser zu sorgen, er-

richteten die Feuerwehren Windern, Rut-

zenmoos, Rüstorf 1 & 2 sowie Aurach- 

kirchen eine Relaisleitung von der Aurach 

bis zur Brandstelle. 
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Weiters hielten sich die Feuerwehren 

Redlham und Schwanenstadt sowie die 

DLK Attnang in der Nähe des Brandobjek-

tes in Bereitschaft. Das nachalarmierte 

ASF der Feuerwehr Vöcklamarkt füllte die 

Flaschen der eingesetzten Atemschutz-

trupps wieder direkt vor Ort auf. Eine 

Brandwache wurde nach Brand-Aus 

durch die Feuerwehr Sicking eingerichtet.

Vollversammlung FF Sicking
Am Freitag, den 6. März fand im Gasthaus 

Mair in Sicking die 94. Vollversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Sicking statt. 

Die 44 gekommenen KameradInnen freu-

ten sich auch wieder zahlreiche Ehren-

gäste begrüßen zu dürfen. Unter Ihnen 

BGMin Ulrike Hille, VBgm Ernst Mair, SPÖ-

Parteiobmann Manuel Kreuzer, Gemein-

devorstand Josef Loitelsberger, der Pos-

tenkommandant der Polizei Attnang 

Franz Artelsmair sowie vom Abschnitt 

Schwanenstadt Abschnittskommandant 

BR Hannes Niedermayr, OAW -EDV Domi-

nik Niedermayr und Abschnittsjugendbe-

treuer OAW Rudolf Spießberger.

Befördert wurde heuer HLM Johann 

Denkmair zum HBM, da dieser die Funkti-

on des Atemschutzwartes im Sommer 

2019 interimistisch übernommen hatte. 

Weiters wurden FM Johannes Gräfinger 

und FM Jonathan Korenjak zum OFM be-

fördert.

Ein spezieller Anlass war die Ehrungen für 

langjährige Mitgliedschaft in der Feuer-

wehr. LM Heinz Eichhorn und HFM Alfred 

Binder wurden zu 40-jähriger Mitglied-

schaft geehrt. OBM Anton Haager und 

BM Josef Nussbaumer wurden für Ihre 70-

jährige Mitgliedschaft geehrt.

Monatsübung März
Die Leitung eines Einsatzes sowie der 

Aufbau und die Tätigkeiten der Einsatz-

leitstelle standen bei der 3. Monatsübung 

im heurigen Jahr im Fokus. Weiters wurde 

ein Finnentest durchgeführt.

In Feldham wurden anhand des Übungs-

szenarios Heizungsbrand in einem land-

wirtschaftlichen Gebäude die Tätigkeiten 

des Einsatzleiters sowie der Einsatzleit-

stelle erprobt. Die Übungsaufgabe war 

auf für die Benutzung des neu ange-

schafften Tablets im KDO-Fahrzeug zuge-

schnitten. Dieses wird im Einsatzfall die 

Einsatzleitung bei der Koordinierung der 

Einsatztruppen unterstützen. Übungslei-

ter und Mannschaft waren sehr zufrieden. 

Vorab wurde von 6 Kameraden der Atem-

schutzleistungstest (auch Finnentest ge-

nannt) durchgeführt. Dabei wurde die 

körperliche Fitness in Verbindung mit 

dem Atemschutz auf 5 Stationen sicher-

gestellt.

Skiausflug der FF Sicking
Erstmals wurde der Skitag der Feuerwehr 

Sicking heuer gemeinsam mit der Feuer-

wehr Aurachkirchen abgehalten.

Bei traumhaftem Wetter ging es nach 

Haus im Ennstal. Neben viel Sonne und 

unzähligen Pistenkilometern war es vor 

allem die Kameradschaft, die diesen Tag 

unvergesslich werden ließ. Nach dem Ski-

tag wurde in der Almarena beim Apres 

Ski noch gezeigt, dass unsere KameradIn-

nen nach dem Schifahren auch noch aus-

reichend Kraft zum Tanzen aufbringen 

können.

Hiermit möchten wir auch unserem Kom-

mandanten HBI Alfred Mair für die Orga-

nisation dieses tollen Tages danken.

6870 Stunden an freiwilliger Arbeit 

leisteten die Feuerwehr Kameradinnen 

der FF Sicking im abgelaufenen Jahr. 

Dabei waren 16 Einsätze zu bewälti-

gen, insgesamt 18 Übungen wurden 

durchgeführt sowie 16 Kommandosit-

zungen, 2 Tage Sickinger Aufest, 1 

Lichterglanz im Advent und unzählige 

weitere Veranstaltungen. 

Der Mitgliederstand der FF Sicking be-

trägt derzeit 72 Personen, davon 49 

Aktive, 14 Reserve und 7 Jugendmit-

glieder und 2 Einsatzberechtigte.
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Einsätze:
Am 04.04.2020 wurden wir vom Ab-

schnittsfeuerwehrkommando Schwanen-

stadt zum Transport der Schutzmasken 

eingeteilt. Aufgrund der Corona- 

Pandemie wurden alle Feuerwehren mit 

Schutzmasken und einem speziellen 

Desinfektionsmittel für die Atemschutz-

geräte ausgestattet. Die FF Windern über-

nahm die Transportleistung dafür.

Das Material wurde von jeweils zwei Kam-

eraden in Frankenburg abgeholt und an-

schließend mit zwei Fahrzeugen an alle 

Feuerwehren im Abschnitt Schwanen-

stadt ausgeteilt.

Die FF Windern wurde am 23.04.2020 um 

08:00 Uhr durch Sirenenalarm zu einem 

Brand in der Ortschaft Sicking alarmiert.

Nach dem raschen Eintreffen der Feuer-

wehren Sicking, Desselbrunn und 

Windern konnte der Brand in einer 

Werkstatt rasch lokalisiert werden. Weit-

erer Bericht, siehe Feuerwehr Sicking. 

Übungen:
In den Wintermonaten wurden bei der FF 

Windern zahlreiche Monats- und Grup-

penübungen durchgeführt.

Highlights sind natürlich die Monats-

übungen, die meist mit viel Aufwand von 

den Übungsleitern vorbereitet werden. 

Doch auch die Gruppenübungen sind 

sehr lehrreich, da man hier in kleinere 

Gruppen aufgeteilt ist und viele Themen 

genauer besprechen kann.

Aktuelles:
Am 12.01.2020 nahm eine Mannschaft 

beim Blaulichtturnier teil. Dies war ein 

Fußballturnier, wo verschiedenste Ein-

satzorganisationen wie z.B. Feuerwehr, 

Rettung und Polizei gegeneinander an-

traten. Nach ein paar spannenden Spielen 

konnte die FF Windern den 9. Platz er-

reichen.

Am 22.12.2019 fand bereits das 14. Mal 

der Benefizglühweinstand der Bewerbs-

gruppe der FF Windern statt. Ab 17:00 Uhr 

konnten sich zahlreiche Besucher mit 

Punsch, Apple Jack und Glühwein wär-

men sowie mit Broten und Würstel 

stärken. Für die besinnliche Stimmung 

sorgte eine Bläsergruppe der Musik-

kapelle Desselbrunn. Aufgrund der guten 

Unterhaltung vergingen die Stunden wie 

im Flug und um ca. 23:30 Uhr konnte die 

Veranstaltung geschlossen werden. Der 

Reinerlös wurde dieses Mal, im Zuge der 

Christkindl-Aktion der Bezirksrundschau 

Vöcklabruck, an Katharina Purrer aus St. 

Georgen gespendet. Insgesamt konnten 

1.640 € an Bezirksrundschau Redak-

tionsleiter Alfred Jungwirth übergeben 

werden. 

Die FF Windern hat sich in dieser Eisstock-

saison auch wieder eine Bahn in Schwan-

enstadt gemietet. Jeden Mittwoch wurde 

dort gestöckelt.

Ebenfalls wurde an mehreren Eisstock-

turnieren teilgenommen. Bei den Orts-

meisterschaften der Gemeinde Dessel- 

brunn konnte der 3. Platz erreicht werden. 

Beim Abschnittseisstockturnier der Feuer-

wehr platzierten wir uns mit der Gruppe 

Windern 2 auf dem 5. Platz und mit 

Windern 1 auf dem hervorragenden 2. 

Platz.

Der jährliche Feuerwehrskitag fand am 

15.02.2020 statt. Gemeinsam mit der FF 

Desselbrunn und der FF Rüstorf ging es 

nach Obertauern. Bei traumhaften Wet-

terbedingungen wurden viele Stunden 

auf der Piste verbracht. Anschließend 

durfte natürlich das Apres-Ski nicht zu 

kurz kommen, bevor wir um halb sieben 

am Abend wieder die Heimfahrt antraten.

Feuerwehr Windern
In den Wintermonaten stand bei der FF Windern die Kameradschaft im Vordergrund. Aber auch die Ausbildung 

durfte nicht zu kurz kommen. Im Frühjahr wurden wir auch zu zwei Einsätzen alarmiert.
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Jahresvollversammlung:
Am 07.03.2020 fand die Jahresvollver-

sammlung 2019 der Feuerwehr Windern 

im GH Kastenhuber in Viecht statt.

Frau BGMin Uli Hille, GV Josef Loitelsber-

ger, Polizeichefinspektor Franz Artlsmayr 

und Abschnitts-Feuerwehrkommandant 

BR Hannes Niedermayr, konnten als 

Ehrengäste begrüßt werden.

Die wichtigsten Eckdaten wurden von 

Schriftführer, Kassier, Gerätewart und 

Zugskommandant zusammengefasst:

Folgende 7 Kameraden wurden be-

fördert:

• Harald Reiter - Hauptfeuerwehrmann

• Florian Gattinger - Löschmeister

• Stefan Samhaber - Löschmeister

• Thomas Föttinger - Oberlöschmeister

• Alois Hauser - Hauptlöschmeister

• Peter Stockhammer - Brandmeister

• Manuel Kreuzer - Hauptbrandmeister

Die FF Windern freut ganz besonders, 

dass wieder 2 junge Firefighter in die 

Jugendgruppe aufgenommen werden 

konnten:

• Martha Föttinger

• Felix Hacker

In den Aktivstand konnten 3 neue Mit-

glieder aufgenommen werden:

• Erik Krenhuber (aus der Jugendgruppe)

• Celine Hofstätter

• Christian Mayrhofer

Auch dieses Jahr konnte das „Goldene 

Strahlrohr“ für die beste Monatsübung im 

abgelaufenen Jahr an ein glückliches 

Siegerduo überreicht werden.

Kommandant Christoph Föttinger über-

reichte „die begehrte Trophäe“ an Stefan 

Samhaber und Andreas Föttinger.

Als Abschluss wurde der Jahresrückblick 

2019 präsentiert.
Die Feuerwehr Windern hat im Jahr 
2019 eine Gesamtanzahl von 12.844 
Stunden geleistet. 
Insgesamt war die FF Windern bei 21 
technischen Einsätzen und 5 Brandein-
sätzen vertreten. 
Der Mitgliederstand beträgt 78 Kam-
eraden, davon sind 17 Jugendgrup-
penmitglieder.
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